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Corona-Schutzimpfung

Schützen Sie 
Ihr Kind!
Die Impfung wirkt!

Kinder in der Pandemie

Die Corona-Pandemie greift weiterhin tief in 
das Leben von Kindern und Jugendlichen ein. 
Ihre Lebensqualität und psychische Gesundheit 
leiden unter den Einschränkungen.

Studien bestätigen:

•	 Psychische Beschwerden, Verhaltensauf
fälligkeiten, Stress und Ängste haben durch  

die Pandemie bei Kindern und Jugendlichen stark 

zugenommen. 

•	 Kinder und Jugendliche werden in ihrer  

kognitiven, emotionalen und sozialen  
Entwicklung beeinträchtigt.

•	 Immer häufiger treten Symptome wie  

Übergewicht durch Bewegungsmangel und 

ungesunde Ernährung, Schlafstörungen und 

Kopfschmerzen auf.

Wichtig zu wissen

In Österreich leben ca. 600.000 Kinder 
im Alter von 5 bis 11 Jahren. Im Zeitraum 
von Anfang Juli 2021 bis Mitte Jänner 
2022 betrafen 11,5 Prozent aller in 
Österreich bestätigten SARS-CoV-2-
Infektionen Kinder dieser Altersgruppe. 
Ungefähr die Hälfte (51,65 Prozent) 
erkrankte an COVID-19. (Quelle: AGES)
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Jetzt impfen!

Informieren Sie sich ausführlich über die 
Impfung bei Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt 
oder in Ihrer Apotheke.  
Anmeldung unter: impfen.gv.at

Weitere Informationen 

(auch mehrsprachig) finden Sie  
auf unserer Webseite:  
sozialministerium.at/corona-schutzimpfung

http://impfen.gv.at
http://www.sozialministerium.at/corona-schutzimpfung


Warum es wichtig ist,  
Ihr Kind impfen zu lassen!

Die Omikron-Variante ist ansteckender als 
bisherige Varianten. Die Impfung schützt Kinder 
ab 5 Jahren gegen COVID-19.

•	 Im Vergleich zu anderen Kinderkrankheiten, kommt 

COVID-19 derzeit deutlich häufiger vor. Kinder

garten- und Schulkinder haben ein erhöhtes Risiko, 

sich mit dem Coronavirus anzustecken.

•	 Kinder mit Vorerkrankungen (z. B. Asthma, starkes 

Übergewicht) sind besonders gefährdet.

•	 Die Impfung wird für Kinder ab 5 Jahren  
allgemein empfohlen. Für Kinder von 5 bis 11 

Jahren gibt es einen eigenen Kinderimpfstoff  
von BioNTech / Pfizer.

•	 Kinder bekommen für einen ersten Impfschutz  

zwei Impfungen im Abstand von drei Wochen. Für 

12- bis 17-Jährige wird auch eine dritte Impfung 

ab 6 Monaten nach der zweiten Impfung empfohlen.

Die Sicherheit Ihres Kindes 
steht an erster Stelle!

Streng kontrollierte Studien haben die Wirksam-
keit und Sicherheit der Corona-Schutzimpfung 
für Kinder bestätigt. Die Impfung schützt vor:

•	 der Erkrankung COVID-19.

•	 Spätfolgen von COVID-19 (z.B. Erschöpfung, Kopf-

schmerzen, Schlafstörungen, Konzentrationsschwä-

chen), die auch nach milden oder asymptomatischen 

Verläufen auftreten können.

•	 Nach der Impfung soll man sich drei Tage schonen 

und für eine Woche auf Sport verzichten.

•	 Wie bei anderen Impfungen auch, können  

Impfreaktionen wie z.B. Rötung oder Verhärtung 

an der Stelle der Impfung, Kopfschmerz, Müdigkeit 

oder Fieber auftreten, die gewöhnlich innerhalb 

weniger Tage von selbst wieder abklingen.

Impfungen sind eine 
Erfolgsgeschichte!

Impfungen zählen zu den größten Errungen- 
schaften der Medizin. Sie retten Leben und  
verhindern jedes Jahr Millionen von Todesfällen 
in Folge lebensbedrohlicher Krankheiten.

•	 Impfungen drängen schwere Kinderkrankheiten 
erfolgreich zurück (wie z. B. Pocken).

•	 Impfungen schützen und sichern das gesunde 
Aufwachsen von Kindern.

•	 Prüfen Sie regelmäßig den Impfstatus Ihres 
Kindes und vergessen Sie nicht auf andere 

wichtige Kinderimpfungen!

Wichtig zu wissen

Ob Ihr Kind geimpft wird, entscheiden 
Sie gemeinsam mit Ihrem Kind. Geben 
Sie Kindern die Möglichkeit, selbst beim 
Impftermin Fragen zu stellen!  

Wichtig zu wissen

Kinder, die sich angesteckt haben, können 
das Virus auf andere übertragen, auch 
wenn sie keine Krankheitssymptome 
zeigen. 

Für Kinder:

Die Geschichte von Klaras  
Corona-Schutzimpfung 
 
 
 
 
 


